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Nachrichten

„Alltag auf Burgen im Mittelalter“
Datum: 25.02. – 27.02.2005

Ort: Passau, spectrum Kirche, Haus Mariahilf, Schärdinger Straße 6,
94032 Passau

Veranstalter: Europäisches Burgeninstitut, Einrichtung der Deutschen
Burgenvereinigung e.V., Philippsburg, Schlossstraße 5,
56338 Braubach

Leitung: Dr. Joachim Zeune, Vorsitzender des Wissenschaftlichen
Beirats der Deutschen Burgenvereinigung, und
Dr. Reinhard Friedrich, Leiter des Europäischen Burgen-
instituts

Nachrichten

Freitag, 25.2.2005
16.00 Uhr Beginn und Begrüßung

Methodische Zugänge zur Alltagsforschung auf Burgen
16.30 – 17.00 Uhr Christof Krauskopf: Das Alltagsleben auf Burgen im Spiegel archäologischer und

schriftlicher Zeugnisse. Eine kritische Analyse.
17.00 – 17.30 Uhr Reinhard Friedrich: Der Alltag auf Burgen aus archäologischer Sicht
17.30 – 17.45 Uhr Diskussion
17.45 – 18.15 Uhr Jens Friedhoff: Burginventare als Quelle zur Ausstattung und zum Alltag auf Wehr- und Wohnbauten
18.15 – 18.45 Uhr Otto Volk: Der Alltag auf Burgen im Spiegel mittelalterlicher Rechnungsüberlieferung
18.45 – 19.00 Uhr Diskussion
19.00 – 20.30 Uhr Abendessen
20.30 Uhr Festvortrag: Elisabeth Vavra: Viele Burgen – viele Alltage?

Samstag, 26.2.2005
Soziale Gruppen auf Burgen

08.40 Uhr Eintreffen im Vortragssaal
08.50 – 09.30 Uhr Werner Meyer: Vom Hohen Adel zum Gesinde: Das Leben auf Burgen des Mittelalters aus

unterschiedlicher sozialer Perspektive
09.30 – 10.00 Uhr Eva-Maria Butz: Warten auf den Prinz? – Die Erforschung weiblicher

Lebenswelten auf der mittelalterlichen Burg
10.00 – 10.15 Uhr Diskussion
10.15 – 10.30 Uhr Kaffeepause

Wohnen auf Burgen im Mittelalter
10.30 – 11.00 Uhr Stefan Uhl: Möglichkeiten zur Rekonstruktion des baulichen Rahmens des Burgenalltags
11.00 – 11.30 Uhr Roland Möller: Mobiliar auf Burgen im Mittelalter
11.30 – 12.00 Uhr Istvan Feld: Zur Frage der Beheizung auf Burgen
12.00 – 12.15 Uhr Diskussion
12.15 – 13.30 Uhr Mittagspause
13.30 – 13.50 Uhr Udo Liessem:  Wappendarstellungen u.a. Wandgestaltungen in Burgen
13.50 – 14.10 Uhr Michael Losse: „…kein eintzig Gemach, Kuchen, Stuben (…) vom Regen frei und drucken…“

Der Bauunterhalt auf Burgen im Mittelalter
14.10 – 14.30 Uhr Waltraud Friedrich: Hygiene auf einer mittelalterlichen Burg zwischen Ideal und Wirklichkeit
14.30 – 14.45 Uhr Diskussion
14.30 – 15.00 Uhr Kaffeepause
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Öffentlichkeit und Privatleben auf Burgen im Mittelalter
15.00 – 15.20 Uhr Jürg Tauber: Die Burg als Schauplatz von Festen
15.20 – 15.40 Uhr Thomas Bitterli: Befunde zur Schreibkultur „Wer konnte lesen und schreiben“
15.40 – 16.00 Uhr Maria-Letizia Boscardin: Freizeit und Muße auf mittelalterlichen Burgen
16.00 – 16.15 Uhr Diskussion
16.15 – 16.30 Uhr Pause
16.30 Uhr Abfahrt zur Burg Oberhaus: Besuch der Dauerausstellung
18.30 Uhr Rückkehr ins Tagungsquartier
19.00 – 20.30 Uhr Abendessen
20.30 – 22.00 Uhr Sitzung des Wissenschaftlichen Beirats der DBV

Sonntag, 27.2.2005
Versorgung und wirtschaftliche Infrastruktur

08.30 – 08.50 Uhr Thomas Kühtreiber: Die Ernährung auf Burgen im Mittelalter und ihre wirtschaftlichen Grundlagen
08.50 – 09.10 Uhr Reinhold Schoon (angefragt): Tiere im Alltag auf Burgen
09.10 – 09.20 Uhr Diskussion
09.20 – 09.40 Uhr Klaus Grewe: Die Wasserversorgung auf Burgen im Mittelalter
09.40 – 10.00 Uhr Tomás Durdík: Most, Wein und Bier auf Burgen
10.00 – 10.10 Uhr Diskussion
10.10 – 10.30 Uhr Pause
10.30 – 10.50 Uhr Thomas Kühtreiber: Lagerhaltung und Speicher auf Burgen im Mittelalter
10.50 – 11.10 Uhr Joachim Zeune: Schatzkammern auf Burgen
11.10 – 11.20 Uhr Diskussion
11.20 – 11.40 Uhr Michael Herdick: Herrschaftssitz und gewerbliche Produktion – die Netzwerkperspektive
11.40 – 12.00 Uhr Alfred Geibig: Die Bedeutung der Waffen im Alltagsleben auf Burgen
12.00 – 12.15 Uhr Diskussion
12.15 – 13.00 Uhr Zusammenfassung der Ergebnisse (Werner Meyer), Abschlussdiskussion, Verabschiedung

Organisatorische Hinweise für Teilnehmer der Tagung

Die Kosten für die Teilnahme an der Tagung betragen:
Reine Tagungsgebühr ohne Verpflegung und Unterkunft EUR 110,– (DBV-Mitgl.)

EUR 125,– (Nicht-Mitgl.)

Verpflegung im Tagungszentrum Haus Mariahilf in Passau
(Abendessen am Freitag vor dem Festvortrag, Mittag- und Abendessen am
Samstag, Pausengetränke vorm., Kaffee und Kuchen zur
Nachmittagspause samstags) EUR 42,–

Gesamtkosten EUR 152,– (DBV-Mitgl.)
EUR 167,– (Nicht-Mitgl.)

Ein Verzeichnis mit Anschriften von Unterkünften kann beim EBI angefordert werden.
Anmeldungen bitte bis zum 28.01.2005 an das Europäische Burgeninstitut, Schloss-Straße 5, 56338 Braubach,
Tel. 02627-974156, Fax: 02627-970394, E-Mail: ebi.sekretariat@deutsche-burgen.org

Diesseits von Eden

Europäische Fachtagung
Hannover: Galerie der Herrenhäu-
ser Gärten, Herrenhäuser Straße,
30419 Hannover,
16. November 2004.
Mit zahlreichen historischen Gärten
und Schlössern verfügt Deutschland
über ein einzigartiges kulturelles
Erbe. Vielerorts prägen diese Anlagen
bis heute das Bild von Städten und
Landschaften. Im Vergleich zu den

Erfahrungen im europäischen Raum
wird aber das kulturtouristische Po-
tenzial in Deutschland bislang nicht
voll ausgeschöpft. Es fehlt an profes-
sionellem Marketing für die Gärten
und Schlösser. Ein am Grundsatz der
Nachhaltigkeit ausgerichtetes Ver-
marktungskonzept ist dabei durchaus
mit den Anforderungen des Denkmal-
schutzes in Einklang zu bringen, so die
Veranstalter der eintägigen Fachta-
gung in Hannover. Europäische Bei-
spiele können hierbei wegweisend
sein. Die Tagung dient dem Austausch

mit den europäischen Nachbarn aus
Frankreich, Großbritannien, den Nie-
derlanden und Österreich. Wie Mar-
ketingperspektiven auch praktisch
umgesetzt werden können, wird eben-
falls auf der mit hochkarätigen Refe-
renten aufwartenden Veranstaltung
diskutiert werden.

Anmeldung bis 1. November 2004.
Kontakt: NORD/LB Dr. Arno Brandt,
Friedrichswall 10, 30159 Hannover
Tel. 0511/361-5104, Fax 0511/361-
4078. E-Mail: arno.brandt@nordlb.de


